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bis ins Detail gehen, bleibt die graphische

Wirkung des Reliefs und die
vorzügliche Leserlichkeit für das Auge des
Lesers unangetastet. Daß die kartographische

Nachführung dem neuesten Stand
entspricht, versteht sich von selbst (sogar

die Autobahnen — soweit fertig —
mit Auf- und Abfahrten, finden in der
Zeichnung Berücksichtigung!).

Von der rein drucktechnischen Seite
betrachtet, darf die Bernerkarte als weitere

große Leistung der in Kartographie
seit elf Jahrzehnten spezialisierten Firma
Kümmerly & Frey bezeichnet werden.

Dem Kanton Bern und seinem
Lehrmittelverlag kann Dank und Anerkennung
ausgesprochen werden. Es ist erfreulich,
daß der Staat keine Mühe scheut, um
seinen Schülern eine Kantonskarte in die
Hand zu geben, deren Qualität ihresgleichen

sucht. W.

Schweizer Wanderbuch, Nr. 3, Ober-
•engadin. 5. Auflage. Neu bearbeitet von
P. Stoffel, Samedan. Fr. 6.80. Verlag
Kümmerly & Frey, Bern.

Durch den Hinschied von Robert Pfi-

ster, Pontresina, im Herbst 1963, dem
Bearbeiter der frühern Auflagen, mußte
für die 5. Auflage ein neuer Kenner des

Engadins gefunden werden.
P. Stoffel, Samedan, besorgte nun die

Uberprüfung und Neufassung des
Wanderbuches. An Stelle der frühern Profile
und Skizzen enthält das Buch Kartenausschnitte

aus der Landeskarte 1 : 100 000

mit dem eingezeichneten Routennetz. Der
Umschlag des Buches wird durch ein
farbiges Titelbild bereichert. Das Routennetz,

das in sehr übersichtlicher Weise
dargestellt ist, wurde von bisher 35 Routen

auf deren 41 erweitert. Der Text ist
den heutigen Verhältnissen und
Transportmitteln angepaßt.

Das ganze Buch vermittelt mit seinen
hervorragenden Bildern einen gut
gelungenen Querschnitt durch eines der
schönsten Wander- und Erholungsgebiete
der Schweiz. Es soll ein Handbuch sein
für den Fremden, zugleich auch ein
Heimatbuch für den Einheimischen. Um das
Interesse der ladinischen Sprache zu
fördern fand ein Verzeichnis mit 100 Wörtern

Aufnahme. W.

Mitteilungen
Nach jahrelangen Bemühungen ist der

abendfüllende Film fertig, der die Arbeit
von Fräulein Dr. Mimi Scheiblauer mit
Behinderten zeigt. Ab 10. Oktober wird
der Film «Ursula — oder das unwerte
Leben» täglich um 19 Uhr im Ciné-
Belle-vue gezeigt. Wir möchten den Besuch
dieses Filmes unsern Leserinnen (Lehrerinnen

und Hortnerinnen) empfehlen.

(Vorverkauf: Ciné Bellevue, Tel. 322545.)
Wir verweisen auf die Beilage des Ge-

samtprospektes des bekannten Verlages
Hans Huber, Bern und Stuttgart. Dieser
Prospekt orientiert ausführlich über die
im Verlag Huber herausgekommenen
Werke aus den Gebieten: Pädagogische
Psychologie, Heilpädagogik, Erziehungsberatung,

Kinderpsychologie.

Kurse
Das Heim Neukirch an der Thür stellt

Interessenten gerne den Prospekt für den
am 1. November beginnenden Winter-
Haushaltungskurs zu.

Das ausführliche Programm für die
Kurse der Volkshochschule Bern können

beim Sekretariat: Bollwerk 17, Telefon

031 22 41 92, bezogen werden.

Am 3. Januar 1967 wird an der Privaten

Schule für psychiatrische Krankenpflege

ein zweiter Ausbildungskurs lür
Fliegerinnen und Plleger lür Betagte und

Chronischkranke beginnen. Die
Ausbildungszeit dauert 18 Monate. Interessenten

erhalten nähere Auskunft durch das
Sekretariat, Südstraße 115, Zürich.

Im Volksbildungsheim Herzberg findet
vom 12. Februar bis 23. März 1967 ein
Kurs der Schweizer Jugendakademie
statt. Das detaillierte Kursprogramm wird
Interessenten gerne zugestellt.

Das Jahresprogramm 1967 über die
Singwochen und Kurse der Engadiner
Kantorei ist soeben erschienen. (Inserat
Seite 277.)
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